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Pfingsten – das 3. große Fest im Kirchenjahr.  
Pfingsten – das Fest des Heiligen Geistes und des Geburtstages der christlichen Kirche. 
Pfingsten – ein Fest, das in unserer Gesellschaft weniger bekannt ist als Ostern oder 
Weihnachten. 
Und doch ist es in unserem Jahreskalender mit 2 Festtagen (inklusive einem freien Montag) 
noch immer ganz präsent.  
 
Wir wünschen uns, dass dieses Pfingstbild in geöffneten Kirchen Menschen einen Anstoß 
gibt, sich selbst und Gott, dem Heiligen Geist, zu begegnen und dass Pfingsten wieder mehr 
bedeutet als nur einen freien Tag extra zu haben. 
 
Frei haben, frei sein – etwas, das uns allen guttut und nach dem wir uns alle sehnen.  
Freiheit, Lebendigkeit, Fülle und Kraft – all das schenkt uns der Heilige Geist.  
Freiheit, Lebendigkeit, Fülle und Kraft zu haben - nicht nur, wenn alles glatt läuft, wenn 
keine Barrieren oder Stolpersteine im Weg sind, sondern diese in der Enge, in der Tiefe des 
Lebens zu erleben – das ist das Schaffen des Heiligen Geistes, welches wir in der Geschichte 
von Paulus und Silas im Gefängnis aus Apostelgeschichte 16,11-34 an Station 3 miterleben 
können. 
 
Wer der Heilige Geist ist, entdecken wir an Station 4, wo die Goldene Schale für Gottes 
Gegenwart und Glanz steht. 
 
Doch Gott sucht uns auf ganz unterschiedliche Weise auf, versucht uns „anzustoßen“, zu 
berühren und unser Leben in Bewegung und Beziehung zu ihm zu bringen. Das wird in den 
verschiedenen Lebensgeschichten der Menschen an Station 2 deutlich. 
 
Ja, angestoßen werden – das hat es in sich –  wie man an Station 1 spielerisch erleben kann.  
 
Sind wir gespannt, was dieses Bodenbild in unserem eigenen Leben und im Leben derer, die 
es betrachten werden, anstößt.  
 
Dieses Bodenbild basiert auf der 1. und 4. Einheit des Kurses „Anstößig leben?!“ und kann 
somit auch dazu einladen, sich auf diesen Kurs zu gegebener Zeit einzulassen. 
 
So wünschen wir beim Herstellen und Legen, als auch beim Betrachten des Bildes viel 
Freude und Segen. 
 
Damaris Friedrich und Christina Stadelmann  & Isabel Prinzessin zu Löwenstein 
Stufen des Lebens       Stufen des Lebens 
Stiftung Pflanzschule      AMD Baden 
d.friedrich@stufendeslebens.de    isabel.loewenstein@ekiba.de  

Bodenbild für geöffnete Kirchen -   
„Pfingsten - mit Anstößen leben“ 
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Materialliste 
 
Wir hoffen mit der Materialliste eine gute Vorlage an die Hand zu geben. 
Um dem typischen Erkennungsmoment von „Stufen des Lebens“ Raum zu geben, 
empfehlen wir, die vorgegebenen Materialien zu verwenden.  
 

- Blaues Tuch 
- Goldene Schale 
- Buntes/farbiges Tuch (um die Schale legen) 
- Eine Erhöhung, falls man die Schale etwas erhöht stellen möchte 
- 10-15 Holzkugeln – können verschieden groß sein 
- Evtl. Schal oder dünnes Handtuch um eine „Barriere“ unter das blaue Tuch zu legen, 

damit die Kugeln nicht überall hinkullern. 
- 14 mal dickeres, weißes DinA4 Papier (z.B. 160g Papier, ist für Drucker/Kopierer 

geeignet) 
- 10 mal dickeres, farbiges DinA4 Papier (von 2 Farben braucht man 2 Papiere) 
- Goldfaden 
- 1 schwarzes DinA4 Papier – kann dicker sein, muss nicht 
- Holzklotz, ca. 10x10 cm groß 
- Schwarzes Tonpapier für Streifen zum Kettenglieder formen - man braucht ca. 40 

Streifen 
- Schwarze Büroklammern – ca. 5-6 
- 1 gelbes DinA4 Papier - kann dicker sein, muss nicht 
- Wer möchte: LED Teelichter, um diese in die Noten bei Station 3c zu stellen 
- Weißes DinA4 Papier zum Ausdrucken von Texten, Sprechblasen 
- Rotes, gelbes und orangenes DinA4 Papier für die großen und kleinen Feuerflammen 

(ca. 5 Papiere pro Farbe) –  80g Papier ist gut, darf aber auch dicker sein (bis 160g ist 
für Kopierer/Drucker geeignet) 

- Klebstoff, Schere, Bleistift, schwarzer Edding, Flyer 
 
  Die Entwicklung der Bodenbilder und des meditativen Videos 

wird nur durch Spenden und ehrenamtliche Tätigkeit 
finanziert.  
 
Wir freuen über finanzielle Unterstützung: 
Förderkreis Stufen des Lebens 
IBAN DE21 6205 0000 0013 8174 00 BIC HEISDE66XXX 
Kreissparkasse Heilbronn      
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Anleitung zum Legen des Bildes 
 
Blaues Tuch liegt als TREUE GOTTES ganz unten als Basis. 
Gold = Farbe Gottes 
 
Blaues Tuch als Untergrund legen 

- Desinfektionsmittel an Seite stellen – Schild: Bitte Hände desinfizieren (Vorlage 1) 
- Kursflyer/Hinweis auf Kurs Anstößig/ allgemeine Flyer zum Mitnehmen auslegen 
- Idee/Angebot: Bibel bereitlegen – evtl. mit Klebezettel bei den entsprechenden 

Bibelstellen  
 
 
Station 1 
Schild: Spiel doch mal und beobachte... (Vorlage 1) 

- entweder auf dickerem, weißem Karton ab 160g/ weißen Karteikarten ausdrucken 
ODER dicken, weißen Karton als Stütze unter den Ausdruck/ oder per Hand 
schreiben. 

 
Den Titel „Pfingsten – mit Anstößen leben“ auf weißem DinA4 Karton (Vorlage 2) 
ausgedruckt im Halbkreis aufstellen. 
Kugeln zum Spielen in diesem Halbkreis verteilen. 
Impulsfragen als Sprechblasen (weißes DinA4 Papier, Vorlage 3) auf Bodentuch legen. 
 
Idee: Abgrenzung unter Bodentuch legen (gut dafür eignet sich ein Schal) und Schilder 
darüber aufstellen. 
 
Sprechblasen: 

- Woran stößt du dich? 
- Was für einen Anstoß wünschst du dir? 
- Aus welchem deiner Anstöße ist Gutes entstanden? 
- Welcher Anstoß ging ins Leere? 
- Welcher Anstoß hat dein Leben verändert? 
- Wer oder was hat dich schon mal angestoßen? 

 
 
Station 2 
Schild: Angestoßen werden von Gott. Nimm’s in die Hand und schau‘ mal rein! (Vorlage 1) 

- entweder auf dickerem, weißem Karton ab 160g/ weißen Karteikarten ausdrucken 
ODER dicken, weißen Karton als Stütze unter den Ausdruck/ oder per Hand 
schreiben 

 
12 „platte Kugeln“, die als „Figuren“ aufgestellt werden, in verschiedenen Farben herstellen. 
(Vorlage 4 mit Anleitung zum Basteln) 
Man kann auswählen, welche Personen man im Bodenbild aufstellt.  
Dabei finden wir wichtig, dass es eine Mischung aus biblischen Personen und Personen aus 
der heutigen Zeit ist. Man kann die Personen auch immer mal wieder austauschen. 
Die Figur „Ich“ sollte immer dabei sein. 
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!!! à Für diese Station nicht die beiden Farben von Paulus und Silas aus Station 3 nehmen.  
 
Innen in die Figur wird ein kurzes Zeugnis/ Bibeltextzusammenfassung und evtl. QR Code 
mit Bibelstelle geklebt. (Vorlage 5) 
 
Personen, die als Figuren aufgestellt werden können  
Maria    – angestoßen durch: Engel 
Josef    – angestoßen durch: Traum 
Reisender   – angestoßen durch: Mitreisenden 
Simeon   – angestoßen durch: Heiligen Geist 
Simon und Andreas  – angestoßen durch: Wort Gottes (Jesus) 
Mutter Teresa  – angestoßen durch: Gefühl/ Symbol 
Anselm Grün   – angestoßen durch: Wahrnehmung von Veränderung 
Samuel Koch   – angestoßen durch: Thema Versöhnung 
Waltraud Mäschle  – angestoßen durch: Lied 
Corrie ten Boom  – angestoßen durch: Bibel 
Bibelraucher   – angestoßen durch: Gottes Wort 
Ich    – angestoßen durch: ??? 
 
 
Station 3 
Schild: „Von Not zu Noten“ (Vorlage 1) – steht mittig in Station 3 

- entweder auf dickerem, weißem Karton ab 160g/ weißen Karteikarten ausdrucken 
ODER dicken, weißen Karton als Stütze unter den Ausdruck/ oder per Hand 
schreiben 

 
Mit Vorlage 4 Paulus und Silas als Figuren herstellen.  
Jeden der beiden braucht man 3mal in derselben Farbe: z.B. Paulus hellgrün und Silas 
hellblau. Die Figuren auf beiden Seiten mit dem jeweiligen Namen beschriften. 
à Man kann bei diesen Figuren immer einen goldenen Tupfer mit goldenem Nagellack aufmalen 
– als Erinnerung, dass Gott mit ihnen war. 

         
 
Kette(n) aus Papierkettengliedern herstellen 
Man benötigt insgesamt ca. 40 schwarze, ca. 1,5-2cm breite und ca. 24cm lange 
Tonpapierstreifen.  

• Aus ca. 25 Streifen bastelt man eine Kette für Station 3a) 
Dafür klebt man einen Streifen als Ring zusammen. Den nächsten Streifen zieht man 
durch den Ring und klebt ihn dann zusammen. Und immer so weiter. Die beiden 
Enden kann man dann ineinanderstecken, so dass ein geschlossener Kettenring 
entsteht. 
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• Dasselbe macht man nochmals mit ca. 10 Streifen – es entsteht eine lange Kette, die 
man zwischen a) und b) legen kann. 

• Dasselbe macht man nochmals mit ca. 3 Streifen – für den Weg von a) nach c). 
Ein paar der Streifen kann man als einzelne Kettenglieder zusammenkleben und ein 
paar formt man rund, lässt diese aber offen – als geöffnete Kettenglieder. 

• Ca. 5-6 verbindet man mit der Büroklammer zu einem Ring und zieht sie dann zu 
einer Note – so dass evtl. ein Teelicht in den Ring passt (siehe Foto oben). 

 
 
3 Plätze aufbauen:  

a) Paulus und Silas stehen auf schwarzem Viereck (schwarzes DinA4 Papier). 
Außen herum liegt eine schwarze Papierkette, die geschlossen ist. 
Einen Holzklotz mit dazustellen.  
Der Holzklotz ist vorne und hinten beschriftet (siehe Bild oben). 
Worte zur Auswahl: 
gefangen/eingesperrt/festgebunden/festgekettet/festgeschraubt... 
 
An den Rand legen - (DinA4 weiß 160g Vorlage 6): 
Paulus und Silas sind Jesusverkündiger.  
Sie werden zu Unrecht entblößt, geprügelt, ins Gefängnis geworfen. 
Sie erleiden Not – sind wie stillgestellt. 
Wo erlebe ich Not?  
Wo bin ich stillgestellt?  

 
b) Paulus und Silas stehen etwas seitlich auf gelbem Viereck (gelbes DinA4 Blatt). 

In der Mitte des Blattes steht: Ich bin da/ evtl. oben am Rand in kleinerer Schrift 
schreiben: Gott spricht zu Dir: 
 
An den Rand legen (DinA4 weiß 160g Vorlage 6): 
Um Mitternacht richten Paulus und Silas ihren Blick auf Gott und beten.  
Was würde ich Gott in so einer Situation gern sagen?  
Oder ist in mir dann alles verstummt? 
Manchmal helfen Psalmen, manchmal nur ein „Jesus!“  
 
Jeweils auf einem Textstreifen steht ein Psalmwort (Vorlage 6): 

- Von allen Seiten umgibst du mich, Gott...  (Psalm 139) 
- ... und du, Gott, hältst deine Hand über mir. (Psalm 139) 
- Du, Herr, bist mein Hirte. (Psalm 23) 

 
Die Psalmworte werden um das gelbe Blatt gelegt, zusammen mit ein paar offenen 
Kettengliedern und ein paar Kettenstücken. 
 
Zwischen a) und b) kann man eine schwarze Papierkette legen (siehe Foto). 
 

c) Weißer Papierstreifen: Not à zu à Noten / Stimmungswechsel (Vorlage 6) 
 

d) Notenblatt in DinA4 weiß 160g (Vorlage 7): „Großer Gott wir loben dich“.  
Paulus und Silas stehen seitlich auf dem Notenblatt. 
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Um das Notenblatt liegen 2-3 offene Kettenglieder und 4-5 zu Noten geformte 
Kettenglieder (schwarze Büroklammern).  
Wer hat, kann LED Teelichter in ein paar Noten stellen. 
 
An den Rand legen: (DinA4 weiß 160g Vorlage 6): 
Paulus und Silas erheben ihre Stimme und loben Gott.  
Alle Gefangenen hören es. Eine Kettenreaktion. 
Die Stimmung ändert sich. 
Ein Erdbeben erschüttert die Grundmauern. 
Alle und alles öffnet sich.  
Da wird die Not zu Noten.  

 
 
Station 4 
2 Schilder, die rechts und links der goldenen Schale stehen (Vorlage 1):  

- Heiliger Geist, Vater und Sohn sind eins. Was bewirkt der Heilige Geist? 
- Hast du Lust, dich vom Heiligen Geist anstoßen zu lassen? 

 
Die Schilder entweder auf dickerem, weißem Karton ab 160g/ weißen Karteikarten 
ausdrucken ODER dicken, weißen Karton als Stütze unter den Ausdruck/ oder per Hand 
schreiben. 
 
Goldene Schale (mit buntem, farbigem Tuch) umrandet, evtl. etwas erhöht stellen. 
 
Um die goldene Schale liegen ca. 9 große Feuerflammen (Vorlage 8) in rot, orange, gelb.  Auf 
den Flammen steht, was der Heilige Geist tut.  
Wählt aus den Vorschlägen der Tabelle aus oder überlegt für Euch selbst und beschriftet die 
Feuerflammen mit den Eigenschaften des Heiligen Geistes.  
Man kann die Flammen auch beidseitig mit verschiedenen Eigenschaften beschriften.  
 

- ermutigt 
- schenkt Kraft 
- erinnert 
- stößt an 
- hilft, Jesus zu erkennen 
- versorgt 
- erklärt 
- befreit 
- berät mich 
- motiviert 
- bewirkt neues Leben 
- erleuchtet 
- verändert 
- erquickt das Herz 
- sprengt Ketten 
- bewegt 
- tröstet 
- heilt 

- fordert heraus 
- hilft, zu entscheiden 
- spricht mit mir 
- beauftragt 
- schenkt Visionen 
- verbindet 
- versöhnt 
- bevollmächtigt 
- begeistert 
- stimmt um 
- erhellt die Stimmung 
- gibt Mut 
- hilft beten 
- stimmt ein Lied an 
- steht mir bei  
- ändert meine Blickrichtung 
- richtet auf 
- eröffnet 
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In der goldenen Schale liegen kleine Feuerflammen mit Zusprüchen aus den Psalmen zum 
Mitnehmen (Vorlage 9). Diese druckt man auf gelbem, rotem und orangenem Papier aus 
und schneidet sie aus. 
 
 
Zusatzideen 

- Fußspuren legen, um Anfang des Bodenbilds zu markieren und den Rundgang 
anzuzeigen (Vorlage 11). 

- Schreibgespräch(e) auf Flipchart, auf Tisch mit Plakat/ ODER auf www.sli.do 
oder menti.com 

 
1) Welcher Anstoß hat in Deinem Leben etwas in Bewegung gebracht? 
2) Wer ist der Heilige Geist für Dich? 
3) Bist Du schon mal von Gott angestoßen worden? 
4) Was hast Du schon für einen Anstoß von Gott/vom Heiligen Geist erhalten? 

 
- Gebet von Augustinus oder Text eines Pfingstlieds zum Mitnehmen beilegen (Vorlage 

10). 
 


